
 
 
Multiple Choice zum Podcast 

 

Frage 1: Mit welchem Spruch hat man beim Speed-Dating den größten Erfolg? 

A. Hat Ihnen schon mal jemand gesagt, dass Sie schöne Augen haben? 
B. Angenommen Sie wären ein Pizzabelag. Was wären Sie gern?  
C. Was machen Sie beruflich? 

 

Frage 2: Welche Zahlenkombination verwenden die meisten Menschen bei Aktenkoffern? 

A. das eigene Geburtsdatum 
B. den Geburtstag des Partners 
C. 000 

 

Frage 3: Wer war an der Börse am erfolgreichsten? 

A. eine Firmenastrologin 
B. ein Börsenanalyst 
C. ein 4-jähriges Mädchen 

 

Frage 4: Wie viele Frauen lachen über einen Witz, der von einem Mann erzählt wird? 

A. 39 % 
B. 71 % 
C. 90 % 

 

Frage 5: Wie viele Männer lachen über einen Witz, der von einer Frau erzählt wird? 

A. 39 % 
B. 71 % 
C. 90 % 

 

 



 
 
Frage 6: Stimmt es, dass Kinder mit einem ungewöhnlichen Namen mit höherer 
Wahrscheinlichkeit psychische Probleme bekommen? 

A. Ja, stimmt 
B. Nein, stimmt nicht 
C. Stimmt, aber nur auf Malta 

 

Frage 7: In Lügen vermeiden Menschen unbewusst das folgende Wort: 

A. Du 
B. Ich 
C. Wir 

 

Frage 8: Was tun Elefanten? 

A. Elefanten klauen sich gegenseitig Futter. 
B. Elefantenbullen vergleichen ihre Rüssellänge untereinander. 
C. Elefanten tragen Toupets, also falsche Haare. 

 

Frage 9: Welche Aussage stimmt nicht? 

A. Frauen sterben in der Woche nach ihrem Geburtstag häufiger, als in jeder anderen 
Woche des Jahres. 

B. Männer sterben in der Woche vor ihrem Geburtstag häufiger, als in jeder anderen 
Woche des Jahres. 

C. Männer sterben in der Woche nach einem vergessenen Hochzeitstag häufiger, als in 
jeder anderen Woche des Jahres. 

 

Frage 10: Wie wirken sich klassische Musik und Popmusik auf den Weinkauf aus? 

A. Bei klassischer Musik kaufen die Kunden teurere Weine. 
B. Bei klassischer Musik werden weniger Weine von anderen Kontinenten gekauft. 
C. Bei Popmusik bleiben die Kunden länger im Geschäft. 

 

 



 
 
Frage 11: Was ist der witzigste Witz der Welt? 

A. Ein Mann fährt über die Autobahn und wird von der Polizei angehalten. Der Beamte 
fragt: „Ist Ihnen klar, dass ihre Frau und ihre Kinder schon vor einem Kilometer aus 
dem Auto gefallen sind?“ Darauf lächelt der Mann und ruft aus: „Na, Gott sei Dank! 
Ich dachte schon, ich bin taub geworden!“ 

B. Auf einer Wiese stehen zwei Kühe. Sagt die eine: „Muuuuh.“ Darauf die andere: „Ja, 
das wollte ich auch gerade sagen.“ 

C. Zwei Jäger gehen durch den Wald. Da bricht der eine plötzlich zusammen. Es sieht 
aus, als würde er nicht mehr atmen und seine Augen sind glasig. Der andere zieht 
sein Handy heraus und wählt den Notruf. „Ich glaube, mein Freund ist tot.“ keucht er 
„Was soll ich tun?“  - „Immer mit der Ruhe.“ Sagt der Mann am anderen Ende. 
„Erstmal müssen Sie sich vergewissern, dass er auch wirklich tot ist.“ Schweigen. 
Dann hört man einen Schuss. Der andere greift wieder zum Telefon und sagt: „Okay, 
und jetzt?“ 

 

Mária, Katariina und Kalle haben alle die gleiche Punktzahl erreicht. Sie konnten sechs der 
elf Fragen richtig beantworten. Aber eigentlich ist die Diskussion über die Fragen noch viel 
interessanter, als die Fragen selbst. Für diese Diskussion braucht man einige Redemittel, die 
man im Gespräch einsetzen kann. 

 

Wir teilen diese Redemittel in Gruppen und sehen uns Beispiele dazu an. Sucht euch einfach 
aus den Gruppen die Redemittel heraus, die euch am besten gefallen und versucht, diese 
wiederzufinden, wenn ihr Videos auf Deutsch anschaut oder Podcasts hört. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Gruppe 1 – Die eigene Meinung: 

Ich denke/glaube/finde/meine, dass …  

Ich denke/glaube/finde/meine, … 

 
Ich denke, dass wir wandern gehen sollten, weil es heute so 
schön ist. 
 
Ich glaube, wir sollten wandern gehen, weil es heute so schön ist. 
 
Ich finde, dass wir eine gute Arbeit gemacht haben. 
 
Ich meine, wir haben eine gute Arbeit gemacht 
 

 
 
 
Achtung!  
 
Sätze mit „dass“ 
haben ein andere 
Verbstellung 

 

Ich bin der Meinung, dass … 

Meiner Meinung nach …  

 
Ich bin der Meinung, dass der Film sehr gut ist. 
 
Meiner Meinung nach ist der Film nicht gut. 
 

Achtung! 
 
Die beiden Strukturen werden oft 
vermischt, aber das funktionier 
nicht. 

 

Gruppe 2 – Nach einer anderen Meinung fragen 

Was ist deine Meinung? / Was ist Ihre Meinung? 

Was denkst du über… / Was denken Sie über…  

Was denkst du darüber, dass … / Was denken Sie darüber, dass… 

Was denkst du über die neue Bibliothek? 
 
Was denken Sie darüber, dass wir neue 
Computer bekommen werden? 

Achtung! 
 
über verbindet ein Objekt 
darüber verbindet einen Nebensatz 

 

 



 
 
Gruppe 3 – Zustimmen 

Du hast Recht. / Sie haben Recht. 

Das finde ich auch. / Ich finde auch, dass … 

Das sehe ich genauso. 

Du hast Recht. Dieses Hotel ist sehr schön. 
 
Ich finde auch, dass diese Pizza gut 
schmeckt. 
 

Achtung! 
 
Das in Das finde ich auch bezieht sich auf 
eine Aussage, die schon früher gemacht 
wurde. 

 

Gruppe 4 – Ablehnen 

Das finde ich nicht. 

Ich bin anderer Meinung. 

Ich kann dir nicht zustimmten. / Ich kann Ihnen nicht zustimmen. 

Das finde ich gar nicht. 
 
Das finde ich überhaupt nicht. 
 
Ich bin völlig anderer Meinung. 
 
Ich bin absolut anderer Meinung. 
 

Achtung! 
 
Die Ablehnung kann dosiert werden.  
Durch die Wörter gar und  überhaupt wird 
nicht stärker. 
Durch die Wörter völlig und absolut wird 
anderer stärker. 
 

 

Gruppe 5 – ein Mix aus Zustimmung und Ablehnung 

Ich stimme teilweise zu. 

Du hast Recht, aber… / Sie haben Recht, aber …  

Ich bin teilweise einverstanden, aber … 

Ich stimme teilweise zu. Die Reise ist sehr 
lang, aber sie lohnt sich trotzdem, weil das 
Ziel so schön ist. 

Achtung! 
 
Teilweise bedeutet in Teilen, also nicht  
zu 100 %. 



 
 
 

Wenn man Diskussionen verfolgt, kann man diese Redemittel oft hören. Sie zu kennen ist 
praktisch, weil man die Strukturen immer wieder auf neue Situationen anwenden kann. 
Zustimmung funktioniert immer gleich, egal mit welcher Aussage man einverstanden ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösung für Multiple Choice: 

Frage 1: B Frage 2: C Frage 3: C Frage 4: B Frage 5: A Frage 6: A 

Frage 7: B Frage 8: A Frage 9: C Frage 10: A Frage 11: C 

 

 

 

 


